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Ausgemustert, aber unverzichtbar: Pazifismus in
Zeiten des Krieges
Die seit dem Überfall Russlands auf die Ukraine medial gestützte Diskreditierung des Pazifismus und der 
Entspannungspolitik vergangener Jahrzehnte nährt die Sorge, dass unter Berufung auf die „Zeitenwende“ 
Lehren aus der Konfliktgeschichte ignoriert und Weichen in Richtung militärisches Handeln gestellt werden, 
ohne strategischen Kompass für eine friedlichere Zukunft. Die Autorin analysiert das historisch gewachsene 
Selbstverständnis des Pazifismus in Deutschland und zeigt u.a. seine „Doppelveranlagung“ aus Ethos und 
Wissenschaftlichkeit. Staatsräson sei der Pazifismus in Deutschland nie geworden. Die Forderung nach 
„mehr Verantwortung in der Außenpolitik“ sei wesentlich militärisch und weniger im Sinne von 
Konfliktdiplomatie und -mediation gedeutet worden. Militärisches Eingreifen habe allzu oft zivile 
Konfliktbearbeitung konterkariert. Die Gefahr einer weiteren, auch atomaren Eskalation des Ukrainekrieges 
erfordert dringlich neue Kommunikation über Verhandlungen. „Realpolitik“ habe heute zu verstehen, dass 
Sicherheit auf unserem Planeten nur gemeinsam zu haben ist. Das bedeute, auch Russland eines Tages 
wieder als „konstruktiven Akteur auf der Weltbühne“ zurückzugewinnen.

Corinna Hauswedell geb. 1953 in Hamburg, ist promovierte Historikerin und Friedens- und
Konfliktforscherin. Zu ihren Schwerpunkten gehören außenpolitische Strategien und Konzepte der
Sicherheitspolitik und Gewalteinhegung, sowie Geschichte und Wirkungen des Nordirlandkonfliktes bis hin
zum Brexit. Ausgehend von ihrer Tätigkeit am Bonn International Center for Conflict Studies (BICC) von
1994 bis 2006, war sie zwischen 2001 und 2017 Mitherausgeberin des Friedensgutachtens. Heute leitet sie 
Conflict Analysis and Dialogue (CoAD) in Bonn.

Leider steht dieser Artikel nur in der Kaufversion der Zeitschrift vorgänge zur Verfügung. Sie können das 
Heft hier im Online-Shop der Humanistischen Union erwerben: die Druckausgabe für 28.- € zzgl. Versand, 
die PDF-/Online-Version für 10.- €.
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